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WAS ICH ZEIGEN MÖCHTE

1. An welche Klimafolgen müssen wir uns anpassen, 
mit welchen Klimarisiken müssen wir leben? 

2. Welchen Beitrag kann die räumliche Planung zur Anpassung an 
den Klimawandel leisten? 

3. Und warum ist das nicht immer so einfach? 
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Quelle: meteoswiss.ch, shareyourstripes.info



KLIMAFOLGEN SCHWEIZ
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Quelle:
https://www.nccs.admin.ch/nccs/d
e/home/klimawandel-und-
auswirkungen/beobachtete-
klimaentwicklung-in-der-
schweiz.html



KLIMABEDINGTE RISIKEN UND CHANCEN 
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• 200 Risiken
• 30 prioritäre Risiken 
• 8 kantonale Fallstudien
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Photo: Guntram Rehsche, Twitter

Photo: Nathalie Taiana, NZZ

Photo: Andrea Zahler, Tagesanzeiger
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Quellen: keystone, BVB
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EIGENTLICH IST ES GANZ EINFACH …
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- Grün und Blau statt Grau
- Freiraum statt 

Verdichtung 

z.B. Sion
(Pilotprojekt 
ACCLIMATASION)



VON GEFAHRENKARTIERUNG ZU RISIKOBASIERTER RAUMPLANUNG
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z.B. Zürich HB: geringe Hochwassergefährdung, 
aber enormes Schadenpotenzial 

Perspektivenwechsel im Naturgefahrenmanagement:
• Fokus von Gefahr stärker auf Raumnutzung und das 

damit verbundene Schadenpotenzial 
• Konkretisierung durch Testplanungen auf Stufe 

Nutzungsplanung



SPONGE CITY WUHAN, CHINA 
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Quellen:
https://www.aglaya-rotkreuz.ch/projekt#!/
https://www.luechingermeyer.ch/project/wohnturm-suurstoffi-rotkreuz/

GARTENHOCHHAUS AGLAYA, ROTKREUZ

«Natur zieht ins Hochhaus ein – Aglaya stillt 
die Sehnsucht nach einem Haus im Grünen 
ebenso, wie es den Wunsch nach lebendiger 
Atmosphäre erfüllt. Mit höchstem 
Wohnkomfort und einem CO2-freien 
Energiekonzept»
«Die Integration von Natur in ein Hochhaus –
in dieser Art einmalig für die Schweiz – und die 
effiziente Ressourcennutzung machen Aglaya 
zu einem Leuchtturmprojekt für 
Siedlungskonzepte von morgen».



RAUM-PLANUNG ALS RAUM-BERATUNG 
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PILOTPROJEKTE 
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Pilotprogramm zur Anpassung an den Klimawandel – Phase II: 2018-2021, 
Sektor Raumentwicklung und Stadtplanung 
A.01 Baumaterialien für Städte im Klimawandel (FHNW)
A.02 Städtische Hochbauten optimieren (Stadt ZH)
A.03 Bäume und Natur in der Stadt (Stadt Pruntrut) 
A.05 Kühle Strassenbeläge (Grolimund + Partner AG)
A.06 Hitze und Gesundheit (Swiss TPH)
A.07 Cool City (Kt. GE) 
A.08 Klimaresiliente Agglomeration Luzern (seecon GmbH)
A.10 Hitzeangepasste Siedlungsentwicklung Aargau (Kt. AG)
A.11 Serrières unterwegs zu neuer Frische (Stadt NE)
A.12 Klimaangepasste Arealentwicklung (Kt. ZH) 
A.13 Hitzeinseln in der Stadt Freiburg (HES-SO Freiburg) 
A.14 Leitlinien für das Bauwesen in der Südschweiz (Associazione TicinoEnergia) 
A.15 Aktuelle Klimadaten für Bauplanende (SIA) 
C.01 Gebäude vor Hochwasser schützen (Wissensmanagement Umwelt GmbH) 
C.03 Gefahren aus auftauenden Felswänden (Kt. VS)
F.02 Netzwerk Klimaanpassung und Innenentwicklung (RZU) 
F.03 Klimaoasen in Gemeinden (Kt. AG)
F.10 Stadtbäume angepasst managen (ZHAW)
F.12 Kunst, Begrünung, Klima (EDHEA Genf)

Quelle:
https://www.nccs.admin
.ch/nccs/de/home/sekto
ren/raumentwicklung-
und-stadtplanung.html



16



WEIL DIE ZIELE FÜR KLIMAANPASSUNG UNKLAR SIND 

Klimaschutz = Emissionen verringern und vermeiden 

Anpassung an den Klimawandel = Risiken minimieren 

• Was? 
• Wann?
• Wie? 
• Wer? 
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WEIL UNKLAR IST, WAS GUTE KLIMAANPASSUNG IST
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Maladaptation?



WEIL KLIMAANPASSUNG GANZ UNTERSCHIEDLICH SEIN KANN 

Incremental, reformistic or transformational change? (Heikkinen et al 2019)

19



WEIL ES KAUM JEMANDEN GIBT, DER VERANTWORTLICH IST

IDA Klima
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(Quelle:
EBP 2015) 

Kontaktpersonen der Kantone
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WEIL KLIMAANPASSUNG EINE QUERSCHNITTSAUFGABE IST 

12 Herausforderungen
9 Teilstrategien 
(BAFU 2012)



WEIL KLIMAANPASSUNG KEINE AUFGABE DER RAUMPLANUNG IST 

CO2-Gesetz und 
CO2-Verordnung (2015)  
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MAPPING GOVERNANCE OF ADAPTATION TO CLIMATE CHANGE

23www.wsl.ch/gov-vis-cca/ 



Vielen Dank 

Marco Pütz 
Eidgenössische Forschungsanstalt WSL 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
Zürcherstrasse 111
8903 Birmensdorf 
marco.puetz@wsl.ch 
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Switzerland 1864-2018 

Globe 1850-2018 

Warming Stripes 
Annual average 
temperatures
(shareyourstripes.info)


